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Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
Nach diesem für uns ungewohnt milden und niederschlags-
armen Winter hat der Frühling bereits Einzug gehalten und 
wir freuen uns über die ersten warmen Sonnenstrahlen und 
das Frühlingserwachen. 

Mit der Frühjahrsreinigung wurde bereits begonnen, sodass 
all unsere Wege und Straßen von den Spuren des Winters 
befreit werden konnten. Das heurige Jahr hat bereits mit ei-
nigen wichtigen Neuerungen begonnen. So wurde die neue 
Postpartnerstelle im Gemeindeamt eröffnet und im Dorfhaus 
Königsbrunn wurde ein Innenausbau im Dachgeschoss vor-
genommen, um den Vereinen, hier besonders dem Tischten-
nisverein noch weitere Raummöglichkeiten zu Aktivitäten 
bieten zu können. Das Konzert der Musikschule im Dorf-
haus Königsbrunn war wieder ein toller Erfolg und auch die 
Bischöfliche Visitation in der Volksschule und in der Pfarre 
bleibt für Kinder und Gäste in bleibender Erinnerung. 

Der Rechnungsabschluss 2013 hat als Ergebnis der Arbeit 
des abgelaufenen Jahres wieder gezeigt, dass unsere Ge-
meinde auf einer soliden Basis steht. An dieser Stelle dan-
ke ich allen mit Gemeindeaufgaben befassten Personen für 
ihren verantwortungsvollen Umgang mit unseren zur Verfü-
gung stehenden finanziellen Ressourcen.  

Für die kommenden Osterfeiertage möchte ich Ihnen und 
Ihrer Familie erholsame Tage wünschen. Hoffentlich finden 
Sie Zeit und Möglichkeit, um diese Tage der Besinnung und 
Freude im Kreise Ihrer Lieben verbringen zu können. 

Ihr Bürgermeister
Josef Schiel
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Am 21. Jänner 2014 stattete Weihbischof 
DI Mag. Stephan Turnovszky der Volksschu-
le Enzersfeld einen bischöflichen Besuch ab. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten mit Frau 
Direktor Hohenecker und den Religionslehe-
rinnen ein sehr stimmiges, besinnliches Pro-
gramm zu Ehren des hohen Besuches gestal-
tet. Neben Vertretern der Pfarre nahmen auch 
Herr Bürgermeister Schiel und Vizebürger-

meister Fritsch an den Feierlichkeiten teil. 
Danach stellte sich Weihbischof Turnovszky 
noch bereitwillig den zahlreichen Fragen der 
Kinder und bot ihnen die Gelegenheit, den 
Weihbischof nahe und persönlich zu erleben. 
Den Abschluss bildete der bischöfliche Se-
gen, der allen Anwesenden feierlich gespen-
det wurde. 

Nach den Umbauarbeiten der 
Räumlichkeiten im Gemeindehaus 
und der vollständigen Installierung 
der neuen Infrastruktur als Postpart-
ner konnte Herr Bernhard Blihall 
als einer der ersten Postkunden von 
Herrn Bürgermeister Josef Schiel 
und Herrn Vizebürgermeister Karl 
Fritsch herzlich begrüßt werden. 
Seit 2. Jänner 2014 wird die Post-
partnerstelle in den Räumlichkei-
ten des ehemaligen Postamtes im 
Gemeindehaus von der Marktge-
meinde Enzersfeld betrieben. Der 
Gemeinderat der Marktgemein-
de Enzersfeld hat sich einstimmig 
für die Erhaltung einer Postpartnerstelle in 
Enzersfeld nach Beendigung des Vertrages 
als Postpartner durch die Firma Hofbauer aus-
gesprochen.
Angeboten werden wie bisher Brief- und Pa-
ketverkehr sowie Bankdienstleistungen, je-
doch keine Brieflose bzw. kein Lotto/Toto.

Es wurde versucht, die neuen Öffnungszeiten 
auch für Berufstätige kundenfreundlich zu ge-
stalten:

Neue Öffnungszeiten ab 2.1.2014:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
08.00 – 10.30 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch           
08.00 – 10.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 

Bischöfliche Visitation

Postpartner
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Weitere Treffen zu einem Gedankenaus-
tausch fanden auch mit den Pfarrgemein-
deräten der beiden Schottenpfarren Klein-
Engersdorf und Enzersfeld  sowie mit den 
Sekretärinnen der beiden Pfarren statt. 

In Gesprächen mit den Bürgermeistern von 
Enzersfeld, Hagenbrunn und Bisamberg 
machte sich Weihbischof Turnovzsky ein 
umfassendes Bild über unsere Gemeinde 
und deren Einrichtungen. Die Festmesse am 
15.2. 2014 bildete den Höhepunkt der bi-
schöflichen Visitation in Enzersfeld.
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Die Website der Kleinregion 10vorWien in-
formiert seit fast 8 Jahren über die landschaft-
lichen Vorzüge der Region und die vielfältigen 
Angebote im Bereich Naherholung, Kultur 
und Wirtschaft. In den vergangenen Monaten 
wurden das Layout und die Inhalte überarbei-
tet um die Informationen für BürgerInnen und 
andere Interessierte noch übersichtlicher zu 
gestalten.

Am 30.01.2014 fand der offizielle Start-
termin der neustrukturierten Website 
www.10vorwien.at in der Stadtgemeinde Sto-
ckerau statt. Die Regionssprecher der Klein-
region 10vorWien LAbg. Hermann Haller 
und Bgm. Helmut Laab gaben gemeinsam mit 
dem EDV Team, VertreterInnen der Gemein-
den sowie der Kleinregionsmanagerin Karin 
Schneider den symbolischen „Startschuss“ 
der neuen Website 10vorWien. 

Möglich ist nun auch die Einbindung von fest-
gelegten Inhalten der einzelnen Gemeinde-
websites und auch der bei den NutzerInnen 
so beliebte Veranstaltungskalender ist wieder 
online. 

Das Ergebnis der Umgestaltung ist eine besser 
strukturierte Website, die durch ihr farbenfro-
hes Layout und die vielfältigen Themenberei-
che die Region zukünftig umfassend repräsen-
tieren wird. Das 10vorWien Website Team 
freut sich auf zahlreiche Besuche.

Relaunchtermin Homepage
30.01.2014

NÖ-Jugend Karte 1424 jetzt auch als 
App für das Handy

Das Antragsformular für die Jugendkarte 
kann am Gemeindeamt beantragt werden 
bzw. steht unter www.1424.info zum Down-
load zur Verfügung. Die Gemeinde bestätigt 
die Daten. Sobald der vollständig ausgefüll-
te Antrag mit den notwendigen Beilagen in 
der  Jugendinfo NÖ eingeht (Klostergasse 5, 
3100 St. Pölten), kann eine digitale 1424 Ju-
gendkarte freigeschalten und per Scheckkar-
tenformat zugestellt werden. 

Das alles kann deine 1424 Jugendkarte:
• gilt als Altersnachweis im Sinne des 
      Jugendgesetzes NÖ
• zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern 
      in ganz Österreich
• Infos über Jugendangebote in NÖ
• Zusendung eines vierteljährlichen 
      Magazins mit vielen Gutscheinen
• Europaweite Vorteile in Kooperation 
      mit der European Youth Card

NÖ-Jugendkarte
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Ein herzliches Dankeschön an Frau Veronika 
und Herrn Andreas KARL, die dankenswerter 
Weise die Chronik und Aufzeichnungen ihres 
Vaters Dr. Karl der Marktgemeinde Enzersfeld 
unentgeltlich zum Gebrauch zur Verfügung 
gestellt haben. Dr. Karl hat in viel Kleinarbeit 

in unzähligen Stunden viel Wissen über unse-
re Heimat zusammengetragen. Es wäre scha-
de, wenn dieses Wissen verloren ginge. Wir 
werden diese Arbeit bewahren. Ziel wäre, 
dass daraus einmal eine Chronik für unsere 
Marktgemeinde wird. 

Der Euronotruf funktioniert auch, wenn kein 
Empfang im eigenen Netz vorhanden ist!!!

112 ist die europäische Notrufnummer, kos-
tenlos nutzbar in allen EU Staaten. Diese 
Nummer kann aus dem Festnetz oder vom 
Mobiltelefon angewählt werden, um Rettung, 
Feuerwehr oder Polizei zu verständigen.

Ein Euro-Notruf kann auch ohne SIM-Karte 
und mit jedem Handy getätigt werden. 

Wenn Sie keinen Empfang haben und der Eu-
ronotruf nicht verbunden wurde, schalten Sie 
das Handy aus und wieder ein und wählen 
Sie 112 anstatt den PIN einzugeben. 
Nach dem Wählen des Euro-Notrufs sucht 
sich das Handy automatisch das Mobilfunk-
netz mit dem besten Empfang und stellt die 
Verbindung zur nächsten Sicherheitszentrale 
her.

Danke!

Der Euronotruf 

Dr. Martin Brait
Öffentlicher Notar

2170 Poysdorf, unterer Markt 1
Tel.: 02552/2225, Fax: 02552/3494

eMail: notar.brait@nanet.at
http://www.notar-brait.at

Privat: 2202 Königsbrunn, Berggasse 6

Kompetente und zuverlässige
Rechtsberatung,

auf Wunsch auch bei
Ihnen zu Hause - kostenlos

Der Euronotruf

• gilt europaweit
           • ist vorwahlfrei
                      • ist kostenlos
                                • wird mit Vorrang im Funk- und Festnetz behandelt
                                           • wird in vielen Ländern mehrsprachig bedient

                                            •  funktioniert in jedem Mobilfunknetz
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Die Perlen- und Fossilienwelt 
schläft nicht

Derzeit ist man damit beschäftigt, die Sanie-
rung der Hangrutschung vorzunehmen, eben-
so wird der Spielplatz erweitert. Univ.-Prof. 
Doz. Dr. Mathias Harzhauser vom Natur-
historischen Museum nutzt die besucherfreie 
Zeit, um seine Forschungen voranzutreiben: 
Die ganze fossile Austernbank ist noch einzu-
scannen. 

Ab Freitag, dem 14.März 2014 ist die Fossi-
lienwelt wieder für alle BesucherInnen täglich 
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr, ausgenommen 
Montag, geöffnet. 

Im Jahr 2012 wurden € 3.819,98 an Interes-
sentenbeitrag lt. NÖ-Tourismusgesetz an die 
Marktgemeinde Enzersfeld geleistet. Dieser 
Betrag wurde im Vorjahr für die Ortsbildge-

staltung (Blumenschmuck, Weihnachtsdekora-
tion,….) verwendet.

Fossilienwelt

Interessentenbeitrag

Um auch heuer wieder ein schönes Ortsbild 
zu erreichen, hat der Gemeindevorstand in 
seiner Sitzung am  5.3.2014  beschlossen, 
auch im heurigen Jahr für den Ankauf von 
Sommerblumen zur straßenseitigen Bepflan-
zung der Blumenkistchen für Fenster und Bal-
kone sowie für Vorgärten Einkaufsgutscheine 
zur Verfügung zu stellen. 
Mit dem Gutschein erhalten Sie bei einer Ein-
kaufssumme von € 75,- einen Preisnachlass 

von 30% (10% durch die Gärtnerei, 20% 
durch die Marktgemeinde Enzersfeld). Die 
Gutscheine können Sie ab Mitte April 2014 
im Gemeindeamt Enzersfeld während der 
Parteienverkehrszeiten (Montag, Dienstag 
und Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr so-
wie Dienstag von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr) 
abholen und bis Ende Mai 2014 bei den 
Gärtnereien einlösen.

Blumenschmuck
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Die EVN ist immer für mich da.

Klarheit, Frische und der Härtegrad spielen bei der Wasser-
qualität eine wichtige Rolle. Beispielsweise im Geschmack 
oder auch beim Gebrauch von Haushaltsgeräten. So 
 beliefern wir von EVN Wasser unsere Gemeinden mit 
 weichem Wasser und sorgen durch regelmäßige Kontrollen 
für konstante Werte.

Durch die stetige Erschließung ergiebiger Brunnenfelder 
und Quellen in den Regionen Niederösterreichs haben 
wir von EVN Wasser heute ein Leitungssystem von über 
2.300 km Länge geschaffen. Der beständige Ausbau von 
Ringleitungen lässt das moderne Netzwerk noch enger 
zusammenwachsen. 

Die Gemeinden Niederösterreichs sind für uns mehr als 
nur Kunden. Sie sind unsere Partner. Und so versorgen wir 
sie nicht nur mit dem kost baren Nass, sondern auch mit 
bestem Service und individueller Beratung. 

Die „Trinkwasser Qualitätsauskunft“ beispielsweise zeigt 
Ihnen die  spezifi schen Trinkwasserwerte Ihrer Region. 

Diese und weitere  Informationen fi nden Sie auf 
www.evnwasser.at.

Eines für alle.
Weiches Wasser von der EVN.

13. Großreinigungstag am Samstag, 
den 12. April 2014

Die Gemeinderäte von Enzersfeld und Kö-
nigsbrunn befreien auch heuer wieder 
Windschutzgürtel, Güterwege, Wälder und 
Wiesen von Unrat. Ihre Unterstützung beim 
Frühjahrsputz der Marktgemeinde Enzersfeld 
ist gefragt, denn jede Hand und jedes Fuhr-
werk stellt eine große Hilfe beim Großreini-
gungstag dar. 

Treffpunkt: 8.00 Uhr, 
Feuerwehrhaus Enzersfeld  
(Kasinoplatz 2) 
bzw. 
Feuerwehrhaus Königsbrunn 
(Enzersfelder Straße 30)

Großreinigungstag 12. April 2014
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Zur Erinnerung: Der Gemeinderat hat für die 
Gebäude entlang der Kellergassen in der 
Marktgemeinde Enzersfeld im Jahr 2006 ei-
nen Teilbebauungsplan erlassen. Ich bringe 
in Erinnerung, dass bei Neu- und Umbauten 
sowie bei Renovierungen folgende Richtlinien 
einzuhalten sind.
In den Schutzzonen hat bei Neu- und Umbau-
ten sowie bei Renovierungen eine harmoni-
sche Einordnung in das gesamte schutzwür-
dige Ensemble zu erfolgen, insbesondere in 
Bezug auf die Bau- und Dachform und die 
Firstsilhouette, die Gebäudehöhe sowie die 
Gestaltung der Fassaden und Dächer. Hierbei 
ist die Dacheindeckung mit Strangfalzziegeln 
oder Wiener Taschen auszuführen. Es sind 
Dachziegel in der Farbe antik bzw. Ziegel 
aus Altbeständen zu verwenden. Die Farbe 
der Fassade ist in weiß zu halten, wird ein So-
ckel gestaltet, ist er grau auszuführen. Die au-
ßen sichtbaren Beschläge bei Holztüren und 

Holzfenstern sind schwarz auszuführen. Falls 
Türen und Fensterrahmen gestrichen werden, 
soll die Farbe dunkelgrün sein oder eine holz-
ähnliche dunkle Farbe verwendet werden.
Neubauten dürfen nur nach den Bestimmun-
gen des Bebauungsplanes errichtet werden 
(Obergeschosse sind im Bebauungsplan nicht 
mehr vorgesehen). Sanierungen dürfen nur im 
Umfang des ursprünglichen Gebäudebestan-
des durchgeführt werden.
Die Bebauung von Reichen ist unzulässig.
Vor Beginn von Bautätigkeiten ist beim Ge-
meindeamt Enzersfeld rechtzeitig um Baube-
willigung anzusuchen bzw. eine Bauanzeige 
vorzulegen.
Die in der Plandarstellung ausgewiesenen 
Freiflächen sind nach den festgelegten Bestim-
mungen gärtnerisch auszugestalten.
Diese Bestimmungen sind zur Erhaltung bzw. 
Verbesserung des Kellergassencharakters er-
forderlich.

Im Frühsommer werden die Nebenanlagen 
Bahnstraße und der Gehsteig Mühlengasse 
einer Sanierung unterzogen. Sie werden als 
Anrainer ersucht, noch vor Beginn der Sanie-
rungsarbeiten etwaige geplante Einbauten 
vornehmen zu lassen bzw. Bautätigkeiten, die 
einen Eingriff für die Asphaltdecke darstellen 

sollten, noch bis Ende Mai 2014 in Angriff zu 
nehmen, um eine nachträgliche Öffnung des 
neuen Belages zu vermeiden.
Gleichzeitg werden die diversen Einbauträ-
ger informiert, dass eventuelle Instandsetzun-
gen der Leitungen vor der Sanierung zu täti-
gen sind.

Straßen- und Gehsteigsanierung

Beim Dorfhaus Königsbrunn werden dem-
nächst von der  Wienstrom AG erforderliche 
Grabungsarbeiten vorgenommen. Wir möch-
ten darauf hinweisen, dass die notwendigen 

Arbeiten für die Marktgemeinde Enzersfeld 
keinerlei Kosten verursachen und von Seiten 
der Wienstrom AG betrieben werden. 

Information Grabungsarbeiten 
Dorfhaus Königsbrunn

Teilbebauungsplan Kellergassen
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Ein herzliches Dankeschön an alle Gemein-
debürgerinnen und –bürger, welche die Geh-
steige vor ihren Grundstücken vom Streuriesel 

befreiten sowie das behindernde Strauchwerk 
entfernten.   

Danke!

Die Zwischenlagerung von Baumaterialien 
(Schotter, Sand, Ziegel, etc.) auf öffentlichen 
Flächen (Straße, Gehsteig, Abstelltreifen) ist 
am Gemeindeamt schriftlich zu melden. Darü-

ber hinaus dürfen wir darauf hinweisen, dass 
das Abstellen von Kfz ohne Kennzeichen auf 
öffentlichem Grund verboten ist. 

Lagerung von Baumaterialien

Die Wochenenden sollen der Erholung die-
nen, daher werden die Grund- und Gartenbe-

sitzerInnen ersucht, die Sonn- und Feiertagsru-
he der Nachbarn nicht zu stören. 

Sonn- und Feiertagsruhe

Falls es notwendig wird, Graberde zu tau-
schen, bitte um Kontaktaufnahme mit der 
Marktgemeinde Enzersfeld unter 

02262/ 67 41 41, damit eine Ablagerung 
und Entsorgung koordiniert werden kann.  

Redaktionsschluss:
26. Mai 2014, 12 Uhr. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen pünktlich per e-mail (Word-Datei) an 
das Gemeindeamt Enzersfeld: gemeinde@enzerfeld.at
Erscheinungstermin: 27. Juni 2014

Friedhof
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Möglicherweise befindet sich auch in Ihrer 
Garage noch ein alter Traktor, ein verstaubtes 
Motorrad oder etwa ihr erstes Auto? Vielleicht 
ist für Sie die Einladung zum vorjährigen Old-
timertreffen überraschend gekommen und 
ihr historisches Fahrzeug war zum Veranstal-

tungszeitpunkt noch nicht fahrbereit?

Am 27. April 2014 findet am Pappelspitz in 
Enzersfeld bereits das zweite Oldtimertreffen 
statt. Ab 9 Uhr treffen die Veteranenfahrzeu-
ge am Festgelände ein.

Der Rechnungsabschluss 2013 ist am Gemein-
deamt Enzersfeld in der Zeit von 21.2.2014 
bis 07.03.2014  zur öffentlichen Einsichtnah-
me aufgelegen. In diesem Zeitraum wurde 
der Rechnungsabschluss 2013 vom Prüfungs-
ausschuss geprüft und in der Sitzung des Ge-
meinderates am 11. März 2014 einstimmig 
beschlossen. 
Im Jahr 2013 wurden für folgende größere 
Vorhaben Aufwendungen vorgenommen:

• Straßenbau und öffentliche Beleuchtung: 
 € 162.897,17
• Für SchülerInnen, die in Korneuburg die  
 AHS, den Polytechnischen Lehrgang oder  
 die Sonderschule besuchen: 
 € 100.958,05
• Aufwand für Volksschule Enzersfeld: 
 € 59.266,67
• Aufwand für  Landeskindergarten 
 Enzersfeld und Königsbrunn: 
 € 205.721,19

• Hortbetrieb: 
 € 37.707,00
• NÖKAS Umlage für die Erhaltung der   
 Krankenhäuser in NÖ: 
 € 309.405,51
• Sozialhilfebeiträge: 
 € 169.192,41
• Jugendwohlfahrtsumlage: 
 € 19.836,30
• Hauskrankenpflege für Gemeindebürger/
 Innen Kostenbeitrag an verschiedene 
 Organisationen: 
 € 3.310,25
• Beitrag Rotes Kreuz: 
 € 7.628.10

Der Schuldenstand verringerte sich im abge-
laufen Jahr um rund € 236.000,- und betrug 
per 31. Dezember 2013 € 1.596.938,80.

Finanzielle Aufwendungen 2013

Die Marktgemeinde Enzersfeld sucht für die 
Sommermonate Juli und August 2014 einen 
Aushilfsarbeiter (geringfügige Beschäftigung) 

zur Pflege der Grünanlagen. B-Führerschein 
wäre wünschenswert. Nähere Informationen 
am Gemeindeamt.

Dorferneuerungsverein Enzersfeld

Aushilfsarbeiter gesucht !
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Wenn ihr „Schatz“ mindestens 25 Jahre alt 
und fahrbereit ist, freuen wir uns über ihre 
Teilnahme. Wie immer können Sie auch gerne 
an der Ausfahrt durch den Bezirk teilnehmen. 
Auch heuer erwartet Sie wieder eine interes-
sante Route, eine Prämierung der schönsten 
und ältesten Fahrzeuge, sowie ein kleines 

Geschenk für jeden Teilnehmer. Besonders 
freuen wir uns auch auf eine originelle Kos-
tümierung, zum Alter ihres Lieblings passend.

Manfred Taudes
Obmann des Dorferneuerungsvereines

Sagen Sie Erkältungen Lebewohl und 
stärken Sie ihr Immunsystem!

Morgens auf dem Weg zur Arbeit ist es kühl, 
in der Mittagspause hat es draußen freundli-
che 20 Grad, gegen Abend wird es wieder 
frostig und im Büro ist nach wie vor trockene 
Heizungsluft angesagt. In der Übergangszeit 
muss der menschliche Organismus mit star-
ken Temperaturschwankungen zurechtkom-
men. Daher beugen Sie vor und schließen Sie 
Freundschaft mit der Ingwerwurzel, die un-
terirdisch als Hauptspross in den Tropen und 
Subtropen wächst. Der mild-scharfe Ingwer 
leistet eine Erwärmung von innen heraus, die 
einem vor Erkältung und Unwohlsein bewah-
ren kann.

Wenn Sie Schnupfen, Halsweh oder innere 
Kälte verspüren, genießen Sie „Schluck für 
Schluck“ einen wohltuenden Ingwertee:
Dazu schälen Sie ein Stück einer frischen Ing-
werwurzel und schneiden diese in fünf dünne 
Scheiben. Legen Sie diese in eine Teetasse 
und gießen Sie mit kochendem Wasser auf. 
10 Minuten ziehen lassen und anschließend 
1 TL Honig und einen kleinen Schuss Zitro-
nensaft dazu. Nicht umsonst wird dieser Tee: 
„Hatschi-Weg-Tee“ genannt.

Bleiben Sie gesund!
Elisabeth Fichtner, www.issdichfit.at

Gesundheitstipp
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„Mut tut gut“ – 
Neues aus dem Schülertreff!

Es ist uns immer wieder ein besonderes Anlie-
gen, neue Anreize auch im Indoor-Bereich zur 
Bewegung zu schaffen.
Schon seit 2009 gibt es regelmäßig das An-
gebot der „Bewegungsbaustelle“ im Turnsaal. 
Dieses Angebot haben wir nun erweitert 
durch den Ankauf der Ideenbox von „Mut tut 
gut“, auf die ich durch die NÖ  Hortfachzeit-
schrift „Ideennetz“ aufmerksam wurde. 
Ziele (siehe auch www.muttutgut.at):
• Selbsttätigkeit
• Aufbau von Selbstbewusstsein
• Selbstvertrauen
• realistische Selbsteinschätzung und 
 Eigenverantwortung
• Verbesserung der Kontakt- und 
 Kooperationsfähigkeit
• Toleranz und Rücksichtnahme
• Erweiterung der motorischen 
 Fähigkeiten und Fertigkeiten
Die Kinder lernen durch den Aufbau der Stati-
onen die Eigenschaften, Nutzen und Grenzen 

der vorhandenen Geräte kennen und wissen 
über Sicherung der Stationen bescheid. Durch 
die Vielfallt können unsere Kinder auch mitbe-
stimmen, welche Stationen sie besonders ger-
ne aufbauen möchten – so ist der Sprung von 
der Sprossenleiter in den Weichboden jedes 
Mal wieder eine große Herausforderung, die 
bei jeder Erprobung ein Erfolgserlebnis mit 
sich bringt und somit sehr beliebt.
Zum Aufwärmen spielen wir ein gemeinsames 
Spiel,  welches die Geräte schon miteinbe-
zieht und dann geht es los! Um 14:00 bauen 
wir alles wieder miteinander ab. Eine kurze 
Partnermassage, Stille Post oder ein „New 
Games-Spiel“ zur Abkühlung rundet die Be-
wegungseinheit ab.
Die neue Art der „Bewegungsbaustelle“ ist 
bei den Kindern im Schülertreff sehr beliebt. 
Daher findet sie jede Woche an einem ande-
ren Tag statt, damit alle Kinder regelmäßig in 
diesen Bewegungsgenuss kommen.

Liebe & bewegte Grüße
Jacqueline Honkomp & Irene Rohringer
Schülertreff-Team

Schülertreff

Die Frauenbewegung Enzersfeld-Königsbrunn 
wünscht Melanie und Markus Jänicke zur Ge-
burt Ihrer Tochter Daniela alles Gute!
 
Bei Interesse wird zur Begrüßung eines neuen 
Erdenbürgers in der Marktgemeinde Enzers-
feld-Königsbrunn auf Wunsch von der Frauen-
bewegung ein Storch zur Verfügung gestellt.
Kontakt: GfGR Doris Jänicke, 
Tel.: 0660/5434313

Frauenbewegung



Gemeindeinformation 13

Wir freuen uns eine Neuerung bei den Kin-
derfreunden Enzersfeld-Königsbrunn bekannt 
geben zu dürfen.
Karin Glatz hat den Vorsitz für die Kinder-
freunde Enzersfeld-Königsbrunn übernommen 
und freut sich mit ihrem Team auf viele ge-
meinsame Veranstaltungen und eine spannen-
de Kinderfreunde-Zeit. 
Wir danken Evelyn Salomon für ihre langjäh-
rige Tätigkeit als Obfrau der Kinderfreunde 
und wünschen ihr viel Erfolg auf ihrem weite-
ren Weg. 

Kinderfreunde Kinder-Flohmarkt:
Am 06.04.2014 findet wieder unser Floh-
markt statt. 

Der Herbst-Flohmarkt fällt heuer auf den 
09.11.2014. Informationen folgen mittels In-
formationsblatt in eurem Briefkasten. Die Kin-
derfreunde freuen sich auf Dich!

Du möchtest Teil der Kinderfreunde Familie 
sein, uns bei unseren Aktionen tatkräftig un-
terstützen und mit uns tolle Ausflüge unterneh-
men? Dann melde Dich bei uns! 
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
0681/20563599 
Kinderfreunde.enzersfeld@gmail.com

Kinderfreunde Enzersfeld-Königsbrunn

Die Reaktorkatastrophe von Tschernobyl hat uns 1986 erstmals deutlich vor Augen geführt, 
wie rasch eine atomare Bedrohung für jeden von uns Wirklichkeit werden kann.
Da es nach wie vor in unmittelbare Nähe unseres Staates eine Reihe von Atomreaktoren im 
Betrieb bzw. sogar neue gebaut werden, gibt es auch für die Zukunft keine Garantie für uns, 
dass es nicht wieder zu einem Störfall kommen kann.
Unterschiedliche - zum Teil sogar widersprüchliche - Informationen über die Gefahren der 
Strahlenbelastung führen zu einer weiteren Verunsicherung der Bevölkerung.
Die Zivilschutzbeauftragte Doris Jänicke ist bemüht Ihnen eine objektive Information und zu 
gewährleisten.

Wichtige Maßnahmen VOR einem radioaktiven Niederschlag

• Kenntnis der Warn- und Alarmsignale
• Lebensmittel- und Trinkwasservorrat für zwei Wochen pro Person anlegen
• Hausapotheke einrichten und um die persönlichen Medikamente erweitern
• Material für die Abdichtung der Fenster besorgen (breite Klebestreifen, Folien)
• Batterieradio mit Reservebatterie bereitstellen
• Kaliumjodid-Tabletten aus der Apotheke besorgen
   (für Kinder und Jugendliche sowie für Erwachsene bis zum 40. Lebensjahr)
• Haben Sie einen Schutzraum, diesen bezugsfertig machen
• Besitzen Sie Haustiere, entsprechende Tiernahrung bevorraten

Zivilschutz
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Wichtige Maßnahmen WÄHREND eines radioaktiven Niederschlags
• Nicht im Freien aufhalten
• Aufenthalt in Räumen mit massivem Mauerwerk (z.B. nicht in Veranda, oder Wintergarten)
• Wenn ein Schutzraum vorhanden ist, im Schutzraum verbleiben
• Radio oder TV eingeschaltet lassen, um laufend Informationen und Weisungen zu hören
• Klimaanlage ausschalten, Ventilatoren abstellen
• Rollos oder Jalousien herunterlassen, Fensterläden schließen
• Nach Anordnung der Behörde Kalium-Jodidtabletten einnehmen
• Waren Sie zu Beginn des Niederschlags im Freien, vor Betreten der Wohnung Schuhe und
   Oberbekleidung vor der Tür ablegen

Wichtige Maßnahmen NACH einem radioaktiven Niederschlag
• Gründliche Feuchtreinigung der Wohnung bzw. des gesamten Hauses
• Bei den Reinigungsarbeiten jede Staubaufwirbelung vermeiden (nur Staubsauger mit
   Feinfiltersystem verwenden!)
• Haus und unmittelbare Umgebung mit Wasser abspritzen
• Kein frisches Obst essen
• Kein Gemüse aus Freilandanbau
• Keine Eier von Hühnern aus der Freilandhaltung
• Kinder nicht im Sand spielen lassen, ehe der Sand erneuert ist
• Schuhe vor dem Betreten der Wohnung/des Hauses ausziehen
• Pfoten von Hunden und Katzen nach Aufenthalt im Freien feucht reinigen

Ihre Zivilschutzbeauftragte Doris Jänicke

Die Muskeln sind nach dem Gehirn das zweit-
wichtigste Organ des Menschen, trotzdem 
bei vielen auch das am meisten vernachläs-
sigte Organ.
„Wer rastet, der rostet“: Was mit dem Körper 
passiert, wenn er nicht adäquat bewegt wird, 
kann man sich  z.B. an einem Bein vorstel-
len, das mehrere Wochen in Gips lag: Das 
Bein ist dünn und schlaff, die Muskulatur und 
die Kraft haben drastisch abgenommen und 
die Funktionsfähigkeit ist stark eingeschränkt. 
Viele Menschen legen ihren Körper über Jahr-
zehnte gewissermaßen freiwillig „in Gips“ 
mit der Folge, dass die nicht ausreichend be-
anspruchte Muskulatur abgebaut und von der 
Speichermasse Fett überlagert wird.

Die Konsequenz: Die vernachlässigte und 

geschwächte Muskulatur kann ihre Aufga-
be nicht mehr voll erfüllen. Verspannungen, 
Rückenschmerzen und Gelenkbeschwerden 
treten auf. Dies betrifft heute keineswegs nur 
ältere Personen, sondern Menschen aller Al-
tersgruppen.

Ran an die Muskeln: Das einfachste und effek-
tivste Gegenmittel ist ein regelmäßiges Kraft- 
und Ausdauertraining. Hierbei kommt es vor 
allem darauf an, dass das Training kontinuier-
lich durchgeführt wird. Regelmäßig heißt min-
destens einmal pro Woche – optimalerweise 
lebenslang!

Während unserer Turnstunden haben Sie die 
Möglichkeit Ihren Körper vom „Gips“ zu be-
freien.

Sportunion Enzersfeld-Königsbrunn
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Montag Damenturnen, Gymnastik  19:00 – 19:55 
 Volleyball   20:00 – 22:00
Dienstag Schülerturnen(6-10 Jahre) 
 Gymnastik, Geräteturnen, Spiel und Spaß  16:30 – 17:30
Mittwoch Rücken-Fit für Damen und Herren  19:00 – 19:55
Mittwoch TAE-BOE für Damen und Herren  20:00 – 21:00
Samstag ZUMBA für Damen und Herren  09:00 – 10:00

Mitmachen kann jeder, der Spaß an Bewegung hat! Einstieg jederzeit möglich!!!
Falls Sie mehr Informationen möchten: Auskunft bei
Eveline Eichberger 0676 35 35 091 oder Helga Eichberger 673 174

Auch für den Fußball hat die Saison begonnen. Unsere Mannschaften können sich wieder 
beweisen, hier die Termine unserer Spiele:

Auslosung Frühjahr 2014 Gebietsliga Nord/Nordwest

So 16.3.2014 15:30  SC Raiffeisen Enzersfeld SC Laa/Thaya
Sa 22.3.2014  15:30  SC Volksbank Marchegg SC Raiffeisen Enzersfeld
So 30.3.2014  16:30  SC Raiffeisen Enzersfeld SC Orth/Donau
So 06.4.2014  16:30  TSU Neumed Obergänserndorf SC Raiffeisen Enzersfeld
So  13.4.2014  16:30  SC Raiffeisen Enzersfeld SC Prottes
Sa 19.4.2014  16:30  FC Tulln SC Raiffeisen Enzersfeld
So 27.4.2014  16:30  SC Raiffeisen Enzersfeld SV Spillern
Sa 03.5.2014  16:30  SK Raika Ernstbrunn SC Raiffeisen Enzersfeld
So 11.5.2014  16:30  SC Raiffeisen Enzersfeld SV Langenzersdorf
Fr 16.5.2014  19:30  FK Blau-Weiß Hollabrunn SC Raiffeisen Enzersfeld
So 25.5.2014  17:00  SC Raiffeisen Enzersfeld SV Stripfing/Weiden
Do 29.5.2014  17:00  SC Raiffeisen Enzersfeld ASC Marathon Korneuburg
Sa 07.6.2014  17:30  SV Sierndorf SC Raiffeisen Enzersfeld

Die Spiele der Reserven beginnen jeweils 2 Stunden vorher.

Es gibt VIP-Karten, die für die Heimspiele gelten und wo auch Gratisgetränke beinhaltet sind. 
Fragen Sie im Kaufhaus Hofbauer - Nah&Frisch oder an der Kassa bei den Spielen des SC 
Raiffeisen Enzersfeld.

Unsere nächste Veranstaltung: 
FR 23.05.2014 findet im VIP-Raum ein Tarockturnier statt. Beginn 19 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Aktuelles finden Sie immer auf unserer Homepage unter www.sc-enzersfeld.at.

SC Raiffeisen Enzersfeld
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April

3.4. Spanferkelessen in Göttlesbrunn (Seniorenbund)
6.4. Kinderflohmarkt (Kinderfreunde, Sporthalle)
9.4. Seniorenbundtreffen
12.4. Flurreinigungstag in Enzersfeld und Königsbrunn
27.4. Oldtimertreffen (Dorferneuerung Enzersfeld, 
 Pappelspitz)
29.4. Musicalaufführung (Musikschule, 
 Dorfhaus Königsbrunn)
30.4. Maibaumaufstellen in Enzersfeld und Königsbrunn

Mai

4.5. Florianimesse (Pfarrkirche Enzersfeld)
5.5.-8.5. Ausflug Kärnten (Seniorenbund)
14.5. Seniorenbundtreffen
17.5. Fußwallfahrt nach Maria Taferl (Pfarre)
24.5. Kellergassenfest Enzersfeld 
29.5. Erstkommunion (Pfarrkirche Enzersfeld)
31.5.  Maibaumumschneiden

Juni

1.6. Firmung (Pfarrkirche Enzersfeld)
8.-9.6. Feuerwehrfest der freiwilligen Feuerwehr 
 Enzersfeld (FF-Haus Enzersfeld)
11.6. Seniorenbundtreffen
14.6. Sonnwendfeier in Königsbrunn, Ersatztermin 21.6.  
 (Jugend Königsbrunn)
28.6. Beginn der Kinderferienaktion
29.6.-5.7. Jungscharlager in Ebensee


